
K lar, es ist lustig und
cool, wenn ihr euch

die Fingernägel bunt la­
ckiert oderWimperntusche
und anderes Schminkzeug
ausprobiert. Das gehört bei
vielenMädchen einfach
dazu. Es kommt aberwie

so oft im Leben darauf an,
wie viel vomGuten auch
wirklich gut ist. Vielleicht
wollen deine Eltern einfach
nicht, dass du „angemalt“
in die Schule gehst, weil
sie dich ohne Schminke
auch hübsch finden?Weil

deine Eltern für dich ver­
antwortlich sind, werden
sie darauf schauen, wie du
dich anziehst oder ob und
wie du dich schminkst.
Besprichmit deinen Eltern,
wann undwie du dich doch
ab und zu schminken darfst.

Warum darf ich mich noch nicht schminken?
Viktoria (10): „Meine Freundinnen dürfen sich alle schon schminken, ich aber nicht.
Warum erlauben mir meine Eltern das nicht?“

Denise
Schiffrer-
Barac, Kinder-
und Jugend-
anwältin
Steiermark,
antwortet:

14 Wenn du Fragen hast, wende dich an uns Ω
wir informieren dich! Tel.: (0316) 877-4921

Kija

Was dein Papiersackerl
alles kann

Mit Papier kann man
vieles anstellen: be­

malen, schneiden, reißen
oder wenn einem langwei­
lig ist, ein Flugzeug daraus
falten. Um auszutesten,
was sonst noch alles
möglich ist, hat das Projekt
„Papier macht Schule“
der Arbeitsgemeinschaft

Mit Papier etwas Gutes für die Umwelt tun. Geht nicht? Geht doch! Was mit Papier alles
möglich ist, haben die Schüler der NMS/BG/BRG Klusemann aus Graz gezeigt.

„proHolz“ den Kreativ­
Wettbewerb „SACKerlott“
veranstaltet. Die Aufgabe:
Gestalte dein persönliches
Papiersackerl. Mehr als
tausend Kinder in ganz
Österreich und darüber
hinaus haben mitgemacht.
Auch die Schüler der
NMS/BG/BRG Klusemann

aus Graz haben sich der
Herausforderung gestellt
und den Sieg nach Hause
geholt. Ihre Idee: In ihrer
Schule wird eine Schau­
Imkerei betrieben und der
Honig verkauft. Die Ein­
kaufssackerln dafür haben
sie außergewöhnlich
gestaltet und „Bee Bags“

(sprich: bih bägs) genannt.
Die jungen Erfinder haben
aus alten Eierkartons Pa­
pier hergestellt und Samen
von bienenfreundlichen
Blumen darin versteckt.
Wenn man das Sackerl mit
Erde bedeckt und gießt,
sprießen nach kurzer Zeit
die Blumen. Echt genial!

Die nach-
haltige
Idee:
Papier-
sackerl
trifft auf
Blumen-
samen

Die glücklichen Gewinner des

Wettbewerbs „SACKerlott“.

Der Preis: 500 Euro


